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InformaInformaInformaInformaInformation zum Pflanzention zum Pflanzention zum Pflanzention zum Pflanzention zum Pflanzen
von jungen Bäumenvon jungen Bäumenvon jungen Bäumenvon jungen Bäumenvon jungen Bäumen

■ SchnittSchnittSchnittSchnittSchnitt

■ Gehölze aus Töpfen und Kübeln
ein Schnitt ist zum Anwachsen nicht
zwingend (5 bis 10 Prozent Kronenaus-
lichtung ist günstig; v. a. dünne, doppelte,
waagerechte Triebe);
■ Ballengehölze und ballenlose (wurzel-
nackte) Gehölze
Diese Gehölze erleiden durch die Rodung
stets einen Wurzelverlust; der Ballen schützt
lediglich die verbleibende Wurzelmasse vor
schneller Austrocknung.

Rückschnitt der Kronenmasse um 30  bisRückschnitt der Kronenmasse um 30  bisRückschnitt der Kronenmasse um 30  bisRückschnitt der Kronenmasse um 30  bisRückschnitt der Kronenmasse um 30  bis
50 Prozent; 50 Prozent; 50 Prozent; 50 Prozent; 50 Prozent; im Zweifel stärker schneiden,
auch Nadelgehölze!
■ vorzugsweise ganze Äste und Seiten-
verzweigungen herausschneiden;
■ mehr auslichten als einkürzen;
■ schwaches Beiholz und waagerechte Äste
beseitigen;
■ steiler wachsende Äste erhalten;
■ auf einen Leittrieb achten, ggf. einen
Zweig am Stab hochbinden; an den Zweig-
enden steht eineeineeineeineeine Knospe; bei Arten mit
gegenständigen Knospen muss jeweils eine
ausgebrochen werden.

■ PflanzungPflanzungPflanzungPflanzungPflanzung

■ Gehölze stets leicht erhöht pflanzen; bei
tiefen Baumgruben und Ware ab 14/16 cm
Stammumfang 5 bis 10 cm über Terrain
pflanzen;
■  Bewässerungsring anlegen (Erdring 10
cm hoch);
■ 5 bis 10 cm Mulch (Wiesen- oder
Grasschnitt oder Rinde);
■ Stamm mit Verdunstungsschutz umwi-
ckeln (Stoffstreifen, Schilfmatten o. ä.).

■ PflegePflegePflegePflegePflege

■ Baumscheibe stets oberflächlich lockern
(Sauerstoff für Wurzelbildung!), von April bis
Oktober etwa aller acht Wochen nachlockern;
■ eher größere als kleinere Scheibe; in den
Anfangsjahren ohne Bewuchs;
■ feucht, nicht dauerhaft nass halten; (bei
Trockenheit > 10 l/Baum).
TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp:
bei anhaltender Hitze und schwierig anwach-
senden Gehölzen: an Stelle häufigen
Wässerns die Krone und den Stamm
besprühen; zwei- bis viermal in den Nach-
mittagsstunden; wenn möglich, schattieren

Dauer der Pflege:Dauer der Pflege:Dauer der Pflege:Dauer der Pflege:Dauer der Pflege:
Topfware:
ein bis zwei Jahre

sonstige Baumschulware:
■ Sträucher u. Nadelgehölze bis 1 m Höhe
und Laubbäume bis 10/12 cm Stammumfang
2 Jahre
■ Solitärsträucher, Nadelgehölz bis 2 m und
Laubbäume bis 18/20 cm Stammumfang
3 Jahre
■ Nadelgehölze über 2 m Pflanzhöhe und
Laubbäume > 18/20 cm Stammumfang
5 Jahre
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